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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für den

Kinzig . Murg - und Pfinz - Kreis.
Nro. 33 . Samstag den 22 . April 1820.

Mit Troßherzoglich Badischem gnädigstem Privilegio .

B e k a n n t m a ch u n g.
Die Aussteuerung armer Waisen aus der Georg Etisabethen -

Skift ung betreffend .

Der Höchstseelige Herr Marggraf August Georg von Baden Baden , haben in Höchstdero Testament
vom 8 - August ' 77 > au « gewissen dazu verschafften Geldern

Zu jährlicher Ausheyralhung dreier katholischer armer Waisenmadchen
Höchstdero Frau Nichte , der Frau Prinzessin Elisabeth « von Baden christmildesten Gedächtnisses eine

Stiftung von 25,000 fl. übertragen , welche auch nach dem im Jahr > 789 . erfolgten Ableben Hvchstder -
felben rkalisirt wurde .

Es unterlag hiebey die Bestimmung , daß diese Stiftung auf drey verwaißte .mittellose Mädchen , wel¬
che von christkatholischen Dienern , oder Unterthanen hinterlasscn werden , und sich wieder an einen katholi¬
schen Unterthanen oder kacholischen Diener verehelichen und dabey von ihrer nähern geist und weltlichen Ob¬
rigkeit da « vorzügliche Zeugniß eines stets geführten ehrbaren und uytadelhasten auch arbeitsamen Lebens¬
wandels verbringen werben , verwendet werden solle . Hiebey wurde weiter verordnet , daß die Stiftung der
Ausheyralhung vorzüglich den Oberäwtern Rastadt , Mahlberg und Kilchberg , mit jährlicher Abwechselung
der darinn befindlichen Kirchspiele , zuzuwenden seye .

Diese Aussteuer wurde durch frühere höchste Anordnung , weil von den zur Stiftung gehörigen Kapi¬
talien in den jenseits Rheins gelegenen Badischen Orken , besonders in der Grafschaft Sponheim , bedeu¬
tende zu dieser Stiftung gehörige Kapitalien und Zinnse ausstunden , und durch die französische Occupakion
diestr jenseits Rheinischen Landestheile , der Zinnscn - Einzug , sohin auch deren Verwendung zu diesem
Stiftungszwetkc ins Stocken gerieth , in so lang « ststirt , bis der Fonds wieder auf seinen vorigen Zustand
gebracht seyn würde .

Der Stiftungs - Fonds ist nun dermalen in so weit wieder ergänzt , daß man im Stande ist, 2 Prä¬
mien jährlich wiederum auszulheiien . Man hat sowohl deßwegen als weil früher schon anderweit bestimmt
worden , daß , weilen jenseits rheinische Unterthanen des vormaligen OberAmts Kirchberg kein Anspruch
mcbr auf diese Unterstüzungen haben , auf erstatteten unterthänigsten Vortrag die höchste Entschließung hier¬
über dahin erhalten , daß von dieser Stiftung für jezt nur r Prämien ausgetheill und bey Vergebung
derselben auf 3 Jahre folgende Reihe beobachtet werden solle ;

1 ) pro igt9 daS Oberamt Rastadt und eine Dieners Waise ,
2) Pr ° i8to das Obcramt Mablberg und eine Dieners Waise ,

pro , 81 , das Oberamt Rastadt und das Oberamt Mablberg ,
ferner , daß , wenn der Fond wieder vollständig ergänzt ist , statt des , jenseits Rheins belegmen , vormals
berechtiqttn L. beramks Kirchberg , das Oderamt Eberstein nach der im hiesigen

'
Wochenblatt von 179, .

Nro . 5 » . § 7' vorgeschritten Ordnung eintrete » Diesem zu Folge hat man dahier die Anordnung ge¬
macht , daß :

0 jährlich und also mit Ablauf deS Rechnung« Jahrs » 819. das ist : Georgy 18 *0. erstmals wieder
2 Aussteuer Prämien , jedes zu 333 st. 20 kr als dem Zten Theil des Betrags der nun auf 5 pCt . ge¬
stellten Zinnse auSgetheilt werden .

2 ) Die Ordnung der Eoncurrenz der Kirchspiele eines jeden Amts unter sich bestimmt sich durch Dar¬
stellung der fähigsten Kompetenten . Es können nemlich im Anfang alle qualisicirte Unterthanen - Waisen



» 8r
deS ganzen Oberamts sich melden . Im folgenden Jahr aber dürfen sich keine , mehr aus dem Kirchspiel
melden , aus welchem diejenige war , die das vorige Jahr dasPrämium erhielt . Im dritten Jahr müssen
die zwey Kirchspiele , die in den vorigen zwey Jahren Prämien für eine ihrer Waisen erhielten , wegbleiden
und so kommt fortan jedes Jahr ein Kirchspiel weniger , bis nach und nach die Reihe alle Kirchspiele deS
Oberamts getroffen hat , dann wird in seiner Ordnung jene Abwechslung wieder eben so von neuem un¬
ter ihnen angefangen und fortgeführt .

3 ) Die Ordnung der Eoncurrenz der katholischen Unterthanen der übrigen Oberämter , die nicht vor »
nemlich und also nur neben bey zum Genuß gerufen sind , . erhalt ihre Bestimmung auf die ncmliche Art ,
wie solche in dem obenbemerkten Wochenblatt von > 74 > > Nro . 51 . § . 9 . bezeichnet ist .

4) Au Unterthanen sind hiebey alle kaiholische Bürger oder Hintersaßen , die in den oben benannten
Aemtern ihren Wohnsitz haben , ingleichem jene aus der bürgerlichen Klasse genommenen Bedienten , al -
Zvller , Acciser , Schulmeister u. d . g . zu rechnen , und ist dadcy auf den Umfang der Oberamter , wie er
im October » 77t . bestund , bei Rastadt also mit Zurechnung von Haueneberstein und Abrechnung der neu
hinzugekommenen Stollhofer Amts - Orte , Rücksicht zu nehmen ; zu herrschaftlichen Diener aber gehören
jene , so dem Staate dienen und nicht für einzelne Orte angestellt sind .

5 ) Ein Mädchen , vas zu diesen Aussteuerprämien gelangen will , muß eine Waise , also Vaterlos
und ledig sehn. Au Anfang de« Rechnungsjahrs , in dem sie koncuriren will das , 5 . Jabr zurückgelegt
haben , also — bis es zur Austheilung kommt — volle 16 Jahr alt werden , und Zeugnisse ihres guten
Lebenswandels beibringen .

6 ) Diese Zeugnisse müssen bey bürgerlichen Waisen von den katholischen Ortspfarrern » und den zwei
ersten weltlichen Ortsvorgesezten ausgeferligt , dem Oberamt übergeben und von diesem mit seinem eigenen
Aeugniß anher einbegleitet werden ; bey den herrschaftlichen Dicnerwaisen müssen sie von dem katholischen
Pfarrer , in dessen Kirchspiel sie sich aufhalten , und von dem Pfleger ausgestellt , und eben so von dem
Oberamt , unter dem sie wohnen , mit einem Zeugniß , anher einbegleitet werden .

7 ) Jene erforderliche Zeugnisse der Ehrbarkeit , Untadelhaftigkeit und Arbeitsamkeit , können einem
Mädchen nicht crtheilt « erden , das a) « egen Unzucht , leichtfertigen Zuwandel oder Buhlerey , Injurien
gegen Eltern oder Pfleger , Oienstunkreue , Diebstahl oder andern groben Verbrechen bestraft , oder doch
angeklagt , und noch nicht losgesprochen worden , oder b . das zu denen seinem Stand gemäßen Arbeiten
gegen die Ermahnung seiner Eltern , Pfleger oder Borgesezten aus Faulheit sich erweißlich nicht verwendet
hat .

8) Wo von denen zuvor ad a . erwähnten Vergehungen , die Attestaten - Aussteller zwar Verdacht
haben » aber der noch zu keiner Anklage , weniger Verurtheilung gediehen ist, da dürfen sie daS begehrte
Attestat nicht abschlagen , sondern müssen es im allgemeinen ertheilen , können aber » daß sie solche Person
nicht für vorzüglich qualisicirt halten , darinn mit rinführen , und müssen alsdann in einem besvndern
verschlossenen Bericht ihren Verdacht mit seinen Gründen anher melden , wo man je nach Befund der lez-
tern , und nach Beschaffenheit der Zeugnisse der übrigen Concurrentinnen , darauf jene Rücksicht nehmen wird ,
welche die Gerechtigkeit fordert und verstattet .

9 ) Die Bestimmung , welcher unter mehreren gleich vorzüglichen der Vorzug einzuräumen seye , wird
durch diesseitige« Gutachten an Seine Königliche Hoheit und Hochstbero darauf folgende Entschließung jeden
Jahrs gegen Ende Aprils festgesezt ; sodann

, 0 ) derjenigen , welcher das Prämium zufällt , ein zum Andenken des Stifters jedesmal sub dato :
dieGeorgii ausgestellter Prämienzettcl von diesseitigem Ministerio unterzeichnet und besiegelt zugestellt , auf
welchen «. » . ,. 0.

1, ) sie bey der Verrechnung , sobald sie daneben , durch Präsentation des Kopulations - Scheins , eine
vollzogene eheliche Verbindung bescheinigt , das Aussteuerpramium erheben kann , sie ist babey .

er ) nicht genölhigt , in einer gewissen Zeit nach erhaltenem Prämienzettel zu heyraih - n , sondern eS
stehet dies lediglich zu ihrer Gelegenheit , nur muß sie , wenn es langer als ein halbes Jahr nachher ge¬
schähe , vor der Erhebung von neuem die obige Attestate dahier einbringen . UebriqenS wird

, 3) sämmtlichen dienerschastlichen , so wie denen in den Kirchspielen des Oberamts Rastadt und des
vormaligen Oberamts Mahlberg befindlichen Unterthanenwaisen , die sich obgetachtermaßen zu qualisiciren
vermögen andurch Frist auf den 1 . Juny d . I . gegeben , innerhalb welcher diejenige , die daran Thril neh¬
men wollen , mit ihren Attestaten sich beim Obrramt melden sollen , wo nachmals bis auf den 15 l . M .
längstens das Amt , das etwa noch Fehlende an der Legitimation zu berichtigen und alle « mit seiner Be¬
gleitungs - Anzeige einzusenden hat . Wer bis zum 1 . Juny l . I . sich nicht gemeldet hat , kann nachmals
für das laufende RechnungS - Jahr nicht mehr angenommen , sondern wird zur Gedult verwiesen werden . —

1



Schlüßlich wird noch beigefügt , daß nach dem Umfang der Oderämter wie solche im Oktober,,771 ,
gewesen , an dieser Stiftung folgende Orte Theil zu nehmen haben

s ) aus dem Oberamt Rchadt :
Rastadt mit Rheinau , Steinmauern , Elchesheim , Aue am Rhein , Wörmersheim , Durmersheim , Bietig¬
heim , Oettigh . im , Niederbühl mit Forch , Kuppenheim , Oberndorf , Eberstein , Taggenau , Rothenfels mit
Winkel , Rauenthal , Bischweier , Nieder - und Oberweier , Waldprechtsweier

K) aus dem vormaligen Obcramt Mahlbecg .
Dundenheim , Friescnheim , Heiligenzell , Ichenheim , Kippenheim , Kippenheimweiler , Kürzel , Mahlberg ,
Oberschopfheim , Oberweier , Ottenheim , Schutterzell , Sulz nebst der Langenharder Häfen , Wagenstadt ,

c ) aus dem Oberaml Eberstein .
Obertsroth , Hilpertsau , Weiscnbach , Langenbrand , Gausbach , Forbach , Bermersbach , Reichenthal , Hör¬
den , Ottenau , Seelbach , Michclbach , Lautenbach , Freiolsheim , Aue , Muggensturm .

Karlsruhe , den 7 . April >8rv .
Ministerium

Freiherr v.

Bekanntmachungen .
Durch Versetzung des Pfarrer « Maurus Fah¬

renschon auf die vakante Pfarre ? Ortenberg , im
Kinzigkreis , ist die Pfarrep Thengendorf , Amts Blu¬
menfeld , im SeekrciS , mit einem bcylaufigen Ein¬
kommen von 7 bis 800 st . in Geld und Naturali¬
en erledigt . Sie unterliegt den Kvnkursgesetzen , und
die Kompetenten haben sich nach Vorschrift des Re¬
gierungsblatts vom Jahr > 8 >v Nro . Z8 . insbesondere
Art . 4 darum zu melden .

Der vakante Schuldienst zu Varnhalt , Amts
Steinbach , ist dem bisherigen Schullehrer GeorgS trieb ich zu Langenbrand ( Amts Gernsbach ) über¬
tragen worden , und haben sich die Kompetenten um
den Schuldienst zu Langenbrand , w - lcher mit Ein¬
schluß des Schulgelds ein Einkommen von ohngefähr
140 st . hat , vorschriftmäßig bei dem Murg - und
PfinzkreisDirectorium zu melden .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

schuld enliquidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwas zu fordern baden , un ,
ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse
sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu
werden , zur Liquidirung derselben vorgeladen . t-
Aus dem

^ eiirksamt Baden .
(Z) zu O 0 ß an den in Gant gcrakhenen Bür¬

ger Und Schivssermcister Gregor Hodap , auf Dien¬
stag den 2 . May d . I in dem Wirlhshaus zum
Engel in Ooß Aus dem

Bezirksamt Eppjngen .
u ) zu Ber wangen an die in Gant gerathe -

uenLeonhard Birndaumische Eheleute auf Mitt¬

des Innern .
Sensburg . vät . Becker .

woch den 26 . April d . I . früh Y Uhr auf dem
Ralhhaus daselbst .

( 2 ) zu Be r wangen an die in Gant gerathe -
nen jung Georg Ha rtm änn i schen Eheleute auf
Mittwoch den 26 . April d . I . auf dem RalhhauS
daselbst , wob « ein Bergleichsvorschlag versucht wer »
den wird . Aus dem

Oberamt HohengeroldSeck .
( 2 ) zu Reichend ach an den Bürger und

Wagner Taver Müller auf Mittwoch den 17.
May d . I . Vormittags 9 Uhr vor Großh . Oberamt
zu HohengeroldSeck . Aus dem

Landamt Karlsruhe .
( 0 W Friedrichsthal an den in Gant er»

kannten Bürger alt Christian Hengst auf Dien¬
stag den 16 . May d . I . Vormittags g Uhr in Frie »
drichSthal in dem Hirfchwirkhshause .

( >) zu Spöck an den in Gant erkannten
verstorbenen Bürger Georg Ernst , auf Mittwoch
den > 7 . May d . I . Vormittags 9 Uhr in der Krone
zu Spöck . Aus dem

Oberamt Offenburg .
( r ) zu Zell an den in Gant gerathenen Bür¬

gerund Rcbbauer Joseph Litterst , auf Montag
den 1 . May d . I . Morgens 9 Uhr im Lauben -
wirthshause Zell . Aus dem

Oberamt Pforzheim .
( r ) zu D i e t l in g en an den in Gant erkann¬

ten Bürger und RößleSwirth Marx H a u g auf Dien¬
stag den 16 . May d . I . vor dem TheilungeKom »
miffariate im Wirthshaus zum Löwen in Dietlingen
Vor - und Nachmittags .

( 2 ) zu Ellmendingen an den in Gant er¬
kannten Bürger und Wagner Jacob Dennig auf
Donnerstag den 4 . May b . I . vor dem Tbeilungs -
Commissariat im Adlerwirthshause in Ellmendingen .

( 1 ) zu Pforzheim an den gantmäsigen ver¬
storbenen Bürger und Bäcker Jakob Friedrich Rehe ,



auf Dienstag den 9 . May d . I . Vor » und Nach¬
mittags auf dasigem Rathhause vor der GantCom -
mission .

( 1 ) zu Tiefen bronn an den Ulrich Gra¬
zer , Bürger und Bäckermeister , auf Montag den
8 - May d . I . bei der TheilungsCommiffion in Tie -
fenbronm . Aus dem

Bezirksamt Philippsburg .
< > ) zu Wiesenthal an die in Ganterkannte

Joseph Srhornerschen Eheleute , auf Dienstag
den 16 . May d . I . auf dem Rathhaus zu Wiesen »
thal vor Großherzogl . Ämk- revisorat . AuS dem

Bezirksamt Stein .
( 1 ) zu Göbrichen an den in Gant gerathe -

nen Bürger Michael Hofsäß , oben im Dorf , ge¬
wesenen Meyer zu KönigSbach , auf Montag den 8.
May d. I . Vormittags auf dem RathhauS zu Gvb »
eichen .

( > ) zu Königsbach an den Schlosser Franz
Kolb , auf Montag den 15 . May d . I . auf dem
RaHhaus zu KönigSbach vor dem Kommissär .

( 1 ) zu KönigSb ach an den in - Gant geroche¬
nen abwesenden Bauren Daniel Jung , auf Dien¬
stag den r6 . May d. I . auf dem RathhauS allda vor
dem TheilungsCommiffar . Aus dem .

Bezirksamt Tryberg .
(3 ) zu S ch ö n w a l d an den Uhrenmacher Jo¬

hann Dold auf Dienstag den 2 . May d . I . vor
dem Großh . Amlsrevisorat zu Lryberg . Aus dem

Bezirksamt Wieslo ch.
(Z) zu Diel heim an die in Gant erkannte

Derlassenschast der verstorbenen Johann Graben¬
hauers Wittwe auf Montag den 15 . Mai d . I .
Morgens um y Ubr vor Großherzogl . AmtsRevisorat
auf dem Gemeindshause zu Dielhcim .

(3 ) zu Eschelbach an die in Gant erkannte
Verlasscnschaft der Liebmann Bauers Wittwe auf
Monrag den 1 , Mai d > I . Vormittags y Uhr vor
dem Großh . AmtsRevisorat aus dem Gemeindshause
jn Eschelbach .

(3 ) T b a i r n b a ch an den in Gant erkannten
Bürger Wendelin Fuchs auf Montag den , 5 . Mai
Ö. I . Vormittags um 9 Uhr vor dem Großherzogl .
AmtöRevisprale auf dem Gemeindshaufe zu Thairn -
bach.

(z ) zu T h a i r n h a ch an den in Gant erkannten
Bürger Jeremias Bender auf Mittwoch den r4 .
May d . I . Vormittags 9 Uhr vor dem Großherzogl .
Amtsrevifprake auf dem Gemeindehaus zu Thairn -
bach . Aus dem

Bezirksamt Wolfach .
(2 ) zu Schiltach an den in Ganterkannten

Bürger Georg Jakob Arnold auf Dienstag den 2 .
May d . I . vor dem ThcilungsCpmmissariat in Schis ,
lach .

( 2 ) Emmendingen . fSchuldenliquidationt !
Zur Erhebung des Activ - und PassivVermögens -
standeS des verstorbenen Bürgers und Webers Chri¬
stian Schillinger von Malterdingcn , und dessen
verstorbenen Ehefrau Salomea geb . Pilger von
Eichstetten gebürtig , wurde Liguidation auf Montag
den 8 . May Vormittags 8 Uhr vor dem Theilungs -
Kommissär in dem Blumenwirthshaufe zu Malter¬
dingen anberaumt , weswegen sämmtliche Gläubiger
aufgefordert werden , an benanntem Tage um so ge¬
wisser zu erscheinen , und ihre Forderungen unter
Vorlage der Beweisurkunden richtig zu stellen , als
sie sonst aus der vorhandenen Vermögensmasse keine
Befriedigung zu hoffen haben . Zugleich werden auch
diejenige , welche an Schillinger zu zahlen haben , auf¬
gefordert , an dem nemlichen Tage mit den in Hän¬
den habenden Quittungen zur Abrechnung zu erschei¬
nen , sonsten man die Aufzeichnung des SchillingcrS
als richtig annehmen , und hiernach das Jnventa -
rium abschließen wird .

Emmendingcn den >5 . April 1820 .
Großherzogl . Oberamt .

( , ) Ettlingen . jSchuldenliquidation .^ Zur
Passiv Schuldenliquidation mit den in Vermögens -
Untersuchung gerathenen Bierbrauer und äiegler
Martin Klaisli sehen Eheleute von Ettlingen ,
haben wir Tagfahrt auf Dienstag den 16 . künftigen
Monats May anberaumt , an welchem Tage di « Gläu¬
biger derselben frühe um 9 Uhr auf dem hiesigen
Rathhaus zu erscheinen und unter Vorlage der Be -
weißurkunden ihre Forderungen gehörig zu liquidiren
haben , bei Strafe des Ausschlusses .

Ettlingen den > 8 . April 1820 .
Großb - rzoal , Bezirksamt .

( » ) Lahr . sSchuldenliquidalion . s Gegen den
dahier in Untersuchung befindlichen ehemaligen Amts -
Aktuar Karl Wilhelm Grill Eigenlhumer einer
Steingutfabrik in Emmcndingen , wird Gant erkannt
und Termin zur Schuldenliquidation auf Montag
den , 5 . May vor Großherzogl . Amlsrevisorat anbe¬
raumt , wobey die Gläubiger unter Vorlegung ihrer
FvrderungStitel zu erscheinen , ihre Ansprüche zu li -
quidiren , widrigenfalls aber den Ausschluß von der
gegenwärtigen Vermogensmass « zu gewärtigen haben .
Zugleich werden alle diesenigen , welche aus amtlicher
Veranlassung an den Gemeinschuldner selbst wahrend
seiner hiesigen Anstellung oder auf dessen Anweisung
an dritte Zahlungen geleistet haben , aufgefvrdert ,
die Bescheinigung hierüber dem besondere beauftrag¬
ten RechnungsCommissaire Troll dahier binnen pe -
remtorischer Frist von 6 Wochen vorzulegen , andern¬
falls sie sich die hieraus entspringende Nachkheile selbst
zuzufchreiben hätten . Lahr den > 7. April > 820 .

Großh » Bezirksamt .



(3 ) Durlach . ( Bekanntmachung ) Wegen
der an der gestrigen Tagfahrt zur Liquidation der alt
Löwenwirth Beutemüllerschen Passiven von
Weingarten eingetretenen jüdischen Feiertagen sieht
man sich veranlaßt , weitere Tagfahrt auf Donner¬
stag den , 8 - May d . I . Nachmittags i Uhr auf hie.
siger Amtskanzley anzuberaumen , und hiezu sammt -
liche bi« jetzt nicht erschienene Creditoren unter dem
schon ausgesprochenen Präjudiz vorzuladen .

Durlach den 7 . April » 8 *0 ,
Groß » . Bezirksamt .

( 1 ) Heidelberg . (Bekanntmachung .) Die
unterm > 8 . v . M . auf den 24 . d . M . angekündigte
Schuldenliquidation de « in Gant gerathenen hiesigen
Bürgers und Handelsmanns Emanuel Herdegcn
kann wegen eingelretenen besondern Umstanden auf
besagten Tag nicht vorgenommen werden , und ist
hiezu anderweiter Termin auf den 24 . kommenden
May festgesetzt, welches andurch zur allgemeinen
Kennlniß gebracht wird .

Heidelberg den t <i . April i8ro .
Großherzogl . Sladtamt .

Mundtodt - Erklärungen .
Ohne Bewilligung de « Pfleger - soll bei 23 nc ,

lust der Forderung , folgenden im ersten Grad für
mundtodt erklärten Personen , nicht - geborgt oder
sonst mit denselben kontrahirt werden . AuS dem

Bezirksamt Bühl .
lZl von Varnhalt den Balthasar Blöd -

schen Eheleuten deren Bcystand der Bürger Maxi¬
milian Greis daselbst ist .

( 3 ) von Bühlerthal dem Rebmann ökaver
Höll , dessen Rechksbeystand Konrad Fritz von
da ist. AuS dem

Bezirksamt Durlach .
( > ) von Grötzingen dem Matheus Reith ,

Schmidtmcister , dessenAnfsichtspfleger Andreas Scha¬
ber von da ist . Aus dem

Bezirksamt Tryberg .
( r ) von Schönenbach dem Johann Hep -

ting dessen Aufsichtspfleger Ignatz Heine von da
ist .

Erbvorladungeu .

Folgende schon längst abwesende Personen
»der deren Leibeserben sollen binnen 12 Monaten
stch bei der Obrigkeit , unter welcher ibr Vermögen

melden , widrigenfalls dasselbe an ihre
bekannten nächsten Verwandten gegen Cautivn
wird auögelikfert werden. Au - dem

Bezirksamt Ettenheim .
(z ) von Münchweyer der Landelin Mang¬

ler welcher schon vor » 9 Jahren als Küblergestll in
die Fremde ging , und etwa ein Jahr nachher durch
ein Schreiben aus Jnsbruck in Tyrol gemeldet , daß
er unter dem k . k . Oestreichischen Militair sich befin¬
de, dessen Vermögen in etwa 450 fl . besteht . Aus dem

Bezirksamt Ne ckarBischoffshei m.
( 0 von Bargen die Margaretha Rhein ,

Ehefrau des Georg Adam Friedrich von Bargen ,
weiche seitdem Jahr 1809 mit ihrem Ehemann nach
der Kcimm abgezogen ist , seitdem nicht « mehr
von sich hören ließ , und der seit ihrem Abzug ein Ver¬
mögen von 403 fl . 35 kr . 4 hl . angefallen ist . Aus dem

Bezirksamt Säckingen .
(3 ) von Hütten der Johann Mezger , des¬

sen Vermögen in 505 fl. 10 kr. besteht . Aus dem
Bezirksamt WaldShut .

( 1) von Birendorf der Michael Mayer ,
welcher feit 29 Jahren , ohne etwa - von sich hören

zu lassen , von Haus entfernt ist , dessen Vermögen
in 368 fl . 22 kr. besteht .

( 1 ) Lahr . (Erbvorladung ) Franziska RieS -
ler von Oberschopfheim , welche vor ungefähr 20

Jahren mit östreichischen Truppen fortgezogen , oder
deren allfallsige Leibeserben werden hiemit aufgefodert ,
ihr in 113 fl . unter Verwaltung in Oberfchopfheim
stehendes Vermögen , von heule an , innerhalb 6 Mo¬
naten in Empfang zu nehmen , oder zu gewärtigen ,
daß solches an die bekannten nächsten Verwandten

gegen Sicherheitsleistung in fürsorglichen Besitz a «S-

geliefert werden wird .
Lahr den 15 . April ' 8ro .

Großherzogl . Bezirksamt .

(3 ) Pforzheim . ( Erbvorladung . ) Der schon
seit , 8 Jahren abwesende Johannes Wolf von Oe »
schelbronn , wird andurch öffentlich aufgefordert , binnen
einem Jahr um so gewisser dahier zu erscheinen , und
über sein alterliches Vermögen zu disponiren , al -
sonst solches seinen darum nachgesuchtcn Geschwistern
in nutznicßlichc Verwaliung gegeben werden wird .

Pforzheim am 24 . Merz 18 *0 .
Großherzogl . OberAmt . .

(2 ) Achern . (Verschollenheitserklärung .) D «
der ledige Marx Wiegert von Waldulm ohngeach -
tet der im Monat Dezember >8 i 4, geschehenen Vor¬

ladung bisher keine Nachricht von sich gab , so wird
derselbe für verschollen erklärt , und daS Vermögen
seinen nächsten Verwandten fürsorglich übergeb, «.

Achern den > , . April 1820 .
Großherzogl . Bezirksamt.



(a ) Heidelberg . ^Verschollenheitserklärung. 1
Da der , unterm 15 . Febr . v . I . öffentlich vorqelade-
ne hiesige Bürgerssohn Geora Schott sich binnen
der , nunmehr umlaufenen Frist nicht dahier sistirt
hat , so wird derselbe für verschollen erklärt , und des¬
sen Vermögen seinen nächsten Anverwandten gegen
die gesetzlich « Caution in nutznießliche Erbpflege über¬
lassen . Heidelberg den 12 . April 1820 .

Großherzogl. Stadlamt .
( t ) Kork . (Verschollenheitserklärung.) D«

der abwesende unterm 5 . April 18 >y - vorqela-
dene Michael Pfotzer , der ledig« , von Willstett ,
bis jetzt nicht erschienen und sein in 4»3 fl . bestehen¬
des Vermögen in Empfang genommen hat , so wird
derselbe hiermit für verschollen erklärt , und soll nun¬
mehr sein Vermögen gesetzlicher Ordnung nach an
seine nächsten Anverwandten ausgefolgt werden .

Kork den 17. April 1820
Großherzogl. BezirksAmt .

(2 ) Waldshut . [ Verschollenheitserklärung.)
Johanne« Grannacher von Schmitzingen, welcher
auf die öffentliche Vorladung vom 29 . Jenner v . I .
keine Nachricht von sich gegeben hat , wird hiemit
für verschollen erklärt und dessen Vermögen seinen
nächsten Anverwandten gegen Eaution in fürsorgli¬
chen Besitz gegeben .

WaldShut den 24 . Merz , 8 ro .
Großherzogl . Bezirksamt .

(3) Stockach . I Bekanntmachung .) Nachdem
sich dem hinterlassenen Vermögen des zu Palma
verstorbenen Joseph Korherr von Steißlingen weder
Leibeserben gemeldet haben , noch innerhalb der gege¬
benen Frist sonst jemand ein Recht darauf aeltend
gemacht hat , so wird dasselbe seinen nächsten Anver¬
wandten nunmehr zugethcilt.

Stockach den 4 - Ap il >8ro .
Großh Bezirksamt .

Ausgetretener Vorladungen .
( 1 ) Karlsruhe . ( Vorladung . « Eine ge¬

wisse Adelaide Delaizer de St . Julien , hat bei
dem Großherzogl. OberkriegsEvmmissair O b e r m ü l-
ler dahier eine Wohnung gegen den monatlich. » Zinß
von i » fl . gemiethet, solche aber im Frühjahr « 8 »9
mit dem Versprechen baldiger Rückkehr verlassen .
Auf Anstehen des Vermiethers um Bezahlung der
rückständigen Mirthe und Räumung der Wohnung
wird gedachte Mjerhmhrnerin andurch vvrgeladen und
aufgefordert binnen unerstrecklicher Frist von 6 Wo¬
chen den Vermiether zu befriedigen , und die Weh ,
nung zu raumen , oder ihre Einwendungen hiergegen
vorzutragen , ansonst sie hiermit ausgeschlossen und
der Vermiether aus dem Erlöß der zurückgelassenen
« ,d öffentlich alsdann verkauft werdenden Effecten

befriedigt und der Rest dieses Erlöses in Depositum
genommen werden wird .

Karlsruhe den 15 . April ' 820.
Großh. Stadtamt .

(2 ) Ettlingen . (Fahndung » . Signalement.)
Der dahier wegen geringem Diebstahl und höchst¬
wahrscheinlichem Vagantenleben inhaftirte angebliche
Valentin Störz aus Krauthcim , Amts Boxberg ,
ist in der verflossenen Nacht aus seinem wohlverwahr¬
ten starken Gefangniß , die Ganz genannt , dahier
ausgebrochen. Wir bitten sammtliche löbliche Be¬
hörden , auf diesen Menschen , den seine angebliche
Ehefrau Martin Dv rned nennt , zu fahnden , und
im Bctretungsfail hieher aufliefern zu lassen .

Ettlingen den , 4 . April 1820 .
Großherzogl. Bezirksamt .
Signalement .

Valentin Störz , auch Stör , von Krautheim ,
Amts Boxbcrg gebürtig , gibt an , in Klebsau erzo¬
gen worden zu seyn , ist katholischer Religion , angeb¬
lich verheyrathct mit Friederike Meier zo Jahr alt ,
ist 5 ' 9" groß , starker Statur , hat hellblonde Haa¬
re , graue Augen , vorzüglich kennbar an langen hell¬
blonden Augenwimpern, - ein gut gefärbtes runde-
volles etwas blaturnarbigtes Angesicht, eine kurze be -
dekte Stirne , rund abgetchnittenc Haare , eine mitt¬
lere etwas aufgestülpte Nase , kleinen Mund , ist
Bartlos , spricht im. pfälzischen Dialekt , trug bei sei¬
ner Entweichung lange graue wollene grobe Pantal -
lons , eine Jake von gleichem Zeug und Farbe » ein
schwarz seidenes Halstuch , einen runden hochkopfigen
Hut und Schube , er gibt sich für einen Weber aus.

( t ) Mo ß bach. ( Diebstahl . ) Irr der abge¬
wichenen Nacht vom 17 . auf den « 8 . d . M . sind
aus der Hcrbolzheimer Kirche mittelst gewaltsamen
Einbruchs durch das Fenster , die nachbczeichneke Ef¬
fekten gestohlen worden .

1 ) 2 Kelche wovon d r eine samt der darauf-
liegenden Paten , von Silber und vergoldet , auf des¬
sen Fuß besindet sich die Fahrzahl 1561 oder 1651 .
Der andere ist größer neuer und künstlicherer Art ,
der Becher von Silber und der Fuß von Kupfer , daS
ganze aber gut vergoldet .

2 ) Z zinnerne Büchsen , worinn das heilige
Oehl aufbewahrct worden , mit C . S . I bezeichnet ,
und in hölzerner Kapsel , welche unten grün und oben
roth angestnchen eingehüllt,

z ) Ein weißer Pristerchorrock von seiner Lein¬
wand mit ordinären Spitzen

Die Behörden werden hiermit ersucht , auf die bezeich -
neten Gcrathschaftensowohl als auf den noch ohnbekann-
ten Dieb gefällig fahnden zu lassen , und im Bettet-



tungfallr de - einen oder de - andern , die sichere Ueber «

lieferung an uns gefällig zu bewirken .
Mvßbach den » 8 . April >8ro .

Großherzogl . zweireS Landamt

( r ) Stuttgardt . sEhgcrichtlicheVorladung ^
Nachdem bei dem königl . Würtemdergischen Ehege -

richk Elisabeth Ehrifiine Kretschmaier , geb.
Kerler von Lorch, Odcramts Welzheim , Klägerin ,
um Erkennung deS EhescheidungsprozesseS gegen ihren
Ehemann Georg Michael Kretschmaier , gewese¬
nen Bürger und Mezger zu Lorch , Beklagten , wegen
böSltchcr Vcrlaffung gebeten hat , und derselben in
diesem Gesuch willfahrt , auch zur Verhandlung die¬

ser EbescheidungsKlage Donnerstag der 6 . Juli i8ro
bestimmt worden , so wird h,emit nicht nur gedachter
Georg Michael Kretschmaier , sondern es werden auch
dessen Verwandte und Freunde , welche ihn im Recht
zu vertreten gesonnen seyn sollten , peremtorie vor¬
geladen , an gedachtem Tag , wobei ihm 4 Wochen
für den ersten , 4 Wochen für den zweiten und 4
Wochen für den dritten Termin anberauml werden ,
vor dem königl . Ebegerichk Morgens y Uhr zu erschei¬
nen , die Klage seiner Ehefrau anzuhörcn , darauf
seine Einwendungen in rechtlicher Ordnung vorzutra -

gen , und sich eherichterlichen Erkenntnisse - zu ge¬
wärtigen , indem , er erscheint oder erscheine nicht ,
in dieser Ebescheidungssache ergehen wird was Rech¬
tens ist . Stuttgardl den 2Z . Merz > 8 *o .

Königl . Würtembrrgische - Ehegericht .

Kauf - Anträge .
(z ) Bühl .

f sWirthsbausversteigerung .^ Die
Witttve de« Kründaumwirth « Joseph Schleqel -
m i I ch in Büblertbal laßt das ihr eigenlhümlich zu¬
gehörige zwcistöckigte WirthshauS zum grünen Baum
mbst Scheuer , Stallung , Kü 'erwerkstatte , Brenn -
küche . K . Uer , unter einem Dach , mit ohngefähr
ii Morgen Ackerfeld , Gcmüßgarten beim ' Haus ,
ohngefähr r ägrtl Matten , Montag den 24 . April
Nachmittags 3 Uhr in der Behausung selbst frcywil -
lig öffentlich versteigern , wozu die Kaufliebhaber ein¬
geladen werden .

Bühl den April , 8r » .
Großder ; o >,ljches AmtsReviiorat .

( r ) Epvin ge « . sMühle , Aecker und Miesen -
Versteiqerung zu Berweingen .j Die Mühle des Jo¬
hann Kv r b le zu Berwangcn , bestehend in 2 Mahl -
gangen und einem ^ chälqang , wobei sich eine Scbeuer
und die hinlängliche Stallung befindet , wird bis den
^ 7 - d . M . nebst 24 Morgen Aecker und Wiesen öf¬
fentlich auf dem Rarbhaus daselbst versteigert , wel¬
che - mit dem Anfügen btkannt gemacht wird , daß

. 87 —
sich die Steiglicbhaber mit Obtigkeitltchea Zeugnisse«
über Vermögen und Leumund auszuweisen haben .

Eppingen den i i . April ' 820 .
Großherzogl . BezirksAmk .

( 2 ) Eppingen . sOehlmühlversteigtrung zu
Hilsbachs Die Erben deS verlebten Karl Trunjek
von Hilsbach sind gesonnen ihre Oehlmühle , nahe an
der Stadt Hilsbach gelegen, und wobei sich ein Obst¬
garten nebst Stallung und Scheuer befindet , den
28 . d. M . öffentlich versteigern zu lassen . Indem
dieses bekannt gemacht wird , fügt man noch an , daß
sich die Sreigerunqsliebhaber mit obrigkeitlichen Zeug ,
nissest über Vermögen und Leumund zu versehe« ha¬
ben . Eppingen den 4 . April 1820 .

Großberzogl . Bezirksamt .
( 2 ) Erlen heim . fWirthshausvcrsteigerunz

zu Mahlberg . 1 Das den Franz Anton K uh nschen
Kindern zugehörige StubenwirthshauS zu Mahlberg
wird Montags den 8 - Mao d. I . Bormittags Y Uhr
mittelst öffentlicher Versteigerung an dem Meistbie¬
tenden binqegeben werden . Dasselbe bestehet in ei¬
ner zwevstöckigten Behausung auf dem Marktplatz ,
Scheuer , Stallungen , und ist mit 2 Kellern versehen.
Nebst diesem hat dieses Haus da- ausschließliche Stu¬
benrecht , so , daß alle Gemeind - und Gerichts Versamm¬
lungen in demselben gewöhnlich gehalten werden müs "

sen wofür der Eigcnthümer jährlich 2 Klafter Holz zu
beziehen hat . Die allenfallsigen Liebhaber . haben sich
daher an bemeldtem Tag und Stunde auf dem Stu »
benwirthbhaus zu Mahlberg einzusinden , und die
SteiqerungsBedingnisse , die ganz annehmbar seyn
werden , zu vernehincn , zugleich aber sich mit gute «
Sitten und Bermögenszeugniffen zu versehen .

Ettenheim den 15 . April > 8ro .
Großh . Bezirksamt .

( 1) Heidelberg . sFrüchteversteigerunq . 1 Dien¬
stag den 25 . April d . I . Nachmittags 2 Ubr werden
in dem Gasthause zum Karlsberg in Heidelberg meh .
rere hundert Malter Früchten von den Recepturen de -
Ministeriums de- Innern katholischer KirchcnSec -
tion , als der Schaffnercy Lvbenftld , Weinhcim , Hei¬
delberg , dann der Schul - und Älosterfondsverrech -
nung allda öffentlich versteigert , welches mit dem
Anhang bekannt gemacht wird , daß die Proben am
Tage der Versteigerung Morgens auf dem Frucht¬
markte aufgestellt seyn werden .

Heidelberg den 18 April > 8ro .
(Z) Pforzheim . s Hofgutsversteigerung . )

Montags den 24 . d . M . Vormittags >0 Uhr wird
das den Jakob Zahnleckerschen Relikten in
Niefern zugehörige , kürzlich zum Verkauf ausgeboten
gewesene Hangensteiner Hofgul samt Zugehörde noch¬
mals auf dem Rathbause zu Niefern öffentlich ver¬
steigert werden , welches man unter dem Anhänge
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« öffnet , daß nunmehr , durch dazugeschlaqene weitere

8 Viertel Wiesen , das Gut nebst den Gebäuden in

49r Morgen Aeckern und 11 Brkl . Wiesen besteht ,
auch zu 1500 fl. angeschlagen ist .

Pforzheim den 5 . April 18 *0 .
Grvßherzogl . Amlsrevisorat .

Bekanntmachungen .

( 2) Durlach . sBesoldungsNaturalienAb -

fassung betreffend .^ Wer bei Unterzeichneter Stelle

noch Bcsoldungs Naturalien fürs RechnungsJahr
* 8 « 9 zu gut hat , wird an den auf den « . Juny « 8rc »

eintretenden Präjudicialabfaffungstermin erinnert ;
vor diesem Zeitpunkt aber werden ohne besondere

hohe Bewilligung in keinem Fall Anweisungen aufs
neue Rechnungsjahr « 8rc >. angenommen .

Durlach den » 4 . April 1820 .
Großherzogliche Domainenverwaltung .

( r ) Eppingen . sSchäftreyverleihung . j Der

Bestand der GemeindsSchaferey zu Rohrbach geht
bis Michaeli d . I . zu Ende , und wird deswegen bis
den 4 . May auf dem RatbbauS daselbst an den

Meistbietenden in einen ferneren 6jährigen Bestand
begeben , wozu die Liebhaber eingeiaden werden .
Der Schäfer darf 25c » Stück Schafe einschlagen , und
erhält . , Morgen Z Ruthen Wiesen , und 1 Morgen

Ruthen Krautland zum Genuß . Die nähern

Bedingungen werden bei der Versteigerung bekannt

gemacht .
Eppingen den 6 . April 1820 .

Grosherzozl . Bezirksamt .

( r ) Pforzheim . sSchäfercyvcrleihung ] Der

Bestand der FleckenSSch .rferey zu Dill - und Weißen »

stein geht bis Michaeli wieder zu Ende , weswegen
dieselbe Montag den rg . May d . I . Morgens 9 Ühr

auf dem Rakhhaus zu Dill * und Weißenstcin unter
den gewöhnlich vor der Steigerung noch bekannt ge¬
macht werdenden Bedingungen im Meistgebot auf Z
weitere Jahre wird verpachtet werden , wozu die Lieb¬

haber andurch eingeladen werden .
Pforzheim den 7. Avril i8 « o .

Grvßherzogl . DberAmt .

Dienst - Nachrichten .
Der vakante katholische Schuldienst zu Wald -

wimmersbgch , Amts Nekargemündt , ist dem Schul -

verwaltcr Joseph Keller allda definitive übertragen
worden .

Der erledigte Schuldienst in Obcrbruch (Amts

Bubi ) ist dem Präzeptor Isidor Welz von Skein -

maurcn übertragen worden .

Karlsruher Mob Image vom 2.
bis g . April 1820 .

Den 2 . April blieb an Mehl ausgestellt 4 * 3 » o Pt .
Vom 2 . dis 9 , Apnl wurde

zugefübrt . . . . 688 ', 3 Pf .
Summa 110153 Pf .

Davon wurde bis zum gren April
verkauft . . . . 71234 Pf .

ausgestellt blieb . . . . Zb9 «9 Pr .
Karlsruhe , den y April - > 8ro .

Bürgermristeramc .

Marktpreise von Karlsruhe , Durlach und Pforzheim vom « 5 . April > 8rc>.

Fruchlpreis . | Karlsruhe , j Durlach . | Pforzheim . | Vrodtaxe . sllarl - ruhe 1D :" 1. 1 Zleischtare . j Karlsri Durl .

Dae Malter ff. kr. ff . kr . ff . ' kr. Ein Weck zu P -. Lrh . Pt S Das Ptund kr . kr

Neuer Kernen« — —* — 7 i & 1 kr . hält 6; —
' Ochsenfleisch 9 9

Alter Kernen 7 7 6 — 13
> Gemeine » -

Waizen < - 7 ■- ■ 7 — — — dito zu a kr — Rindfleisch - 7 8

Neues Korn — — — — — — Weißdrod zu .wuhflcilch - — —

Altes Korn l» 2^ 4 24 4 48 6 kr . hälr 1 9 * eb Kalbfleisch - 7 7

Gem . Fruch
Gersten - -
Haber - - -

3
3

3
3

i(.rt 4
3 2Q

Schwarzbrod
zu 4 - kr hält 2

Räuviinznfl .
Hammel fl
Schweiaefl .

9
9 9

Welschkorn - 4 48 4 . ^8 5 20 dito zu 9 kr . 4 — Ochsenzunge 9 9

Erdsend . Sri . — — -r- 1 —
zu b kr . bätt _ 2 in } Ochsenmaul 24

-kinftn - . — — — — 55 1 Ochsenluß 9 ib

Bohnen -- » — - ' — — —1 zu rc>kr. hält 4 21 t K -lb - kopf 24 - 4

( Viklualien - Preise ) Rindschmalz das Pfund -rg. kr . — Schweineschmalz »6 kr . — Butler iy kr .

Lichter , gegossene 24 kr. — Saife 18 kr . — Unschlirt das Ps — kr. 4 Eyer g kr .

Verlag und Druck der E . F. M ü l l e r sch e n Hofbuchdruckerey .
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